


e Prämie (THG Prämie) 

Herzlich Willkommen zum 1. 
Mobilitätsdialog des BVe in Wien:
Thema: 



Mit der Novelle der Kraftstoffverordnung vom 13.12.2022 wird der Aufbau und 

Investitionen in E-Ladestellen zukünftig lukrativ. Unternehmen, die fossile Kraftstoffe in den Straßenverkehr 
bringen, sind gesetzlich dazu verpflichtet, CO2-Emissionen zu sparen. 

„Jede neue E-Ladestelle erhöht die Strommengen, die herkömmlichen Diesel und Benzin ersetzen. Die CO2-
Einsparungen dieser Strommengen können als Beitrag zur Zielerfüllung an Mineralölunternehmen verkauft werden, 
wodurch private und betriebliche E-Fahrzeughalter:innen profitieren können als auch der Ausbau der Lade- und 
Betankungsstruktur in ganz Österreich beschleunigt wird“, sagt Klimaschutzministerin Leonore Gewessler.

Kurz: Die e-Prämie (THG Prämie) bringt e-Fahrzeughaltern 
und/oder e-Ladestellenbetreibern bares Geld!



Wer / Warum? Die Grundlagen:

Mineralölunternehmen sind dazu verpflichtet, den 
durch ihre Treibstoffe verursachten CO₂-Ausstoß 
von Jahr zu Jahr zu senken. Um dies zu erreichen 
kaufen diese entsprechende CO2-Zertifikate am 
Markt ein, welche unter anderem einem 
Elektroauto entstammen können.
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Gewerbetreibende / Flottenbetreiber mit 
eFahrzeuge und Ladestellen am 
Firmengelände oder beim Mitarbeiter

Die Use Cases: 

Öffentlicher Ladestellenbetreiber

Gewerbetreibende / Flottenbetreiber mit 
eFahrzeuge OHNE „eigene“ Ladestellen –
ausschließlich Laden im öffentlichen 
Ladenetz. 

Privater eFahrzeugbesitzer mit eigener 
Wallbox“

Anrechenbarkeit des Ladepunktes 
nach „Überwiegend Prinzip“. 
Tatsächlich gemessene Abgabe 
oder Pauschale. 

Anrechenbarkeit der gesamten 
(gemessenen) Abgabe über alle 
Ladepunkte / Jahr. 

Keine Anrechenbarkeit!

Anrechenbarkeit gegeben. 

„Einmalmeldung“ 
pro eFahrzeug 

100% 
Anrechenbarkeit 

bei Nutzung 
„netzentkoppelten“ 

PV Strom

Jährliche „Bindung“
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Der Prozess: 

Direktaccount für 
Unternehmen mit über 
100.000 „handelbaren“ kWh

THG „Sammler“ für mittlere 
& kleinere Unternehmen & 
Private 

„Substitutionsverpflichtete Unternehmen“ 

(Mineralölkonzerne, Mineralölhändler,…)
Verkauf         

Zertifizierung 



Überleitung in die Podiumsdiskussion: 



Podiumsgäste / Expert:innen (ohne Titel):

1. Andrea Faast, WKW, Leiterin Standort & 
Infrastrukturpolitik

2. Erich Gstettner, Hyundai Österreich
3. Christian Dyczek, epuls
4. Peter Eisenkolb, CP i-Invest
5. Andreas Mutter, Instadrive



Danke für ihre Aufmerksamkeit! Das Buffet ist eröffnet!
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